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Entwicklung einer
Werbestrategie
Die Basis eines guten Internetauftritts,

ist eine gute Werbestrategie.

Vortragsmethode:

Tipps & Techniken, die die Theorie erlebbar machen und für Sie umsetzbar sind.

Egal ob Sie ein großes Budget haben oder ein kleines,
die Marketingwerkzeuge und –Techniken, die angewendet werden,

sind immer die selben.



Das Kochrezept
= Ihre Werbestrategie

Gute Werbung zu machen, ist ähnlich wie gut zu kochen!
Entscheidend ist das Rezept und leckere Zutaten.



1. Was möchten Sie mit dem Internetauftritt erreiche n? 

2. Wo liegen die Stärken Ihres Hauses?

Briefing & Werbestrategie

3. Wo liegen die Schwächen?

Was fragen wir? Warum fragen wir?



Strategiepyramide

Gibt es etwas, was nur Sie bieten
können und wo, man Sie auch

nicht so schnell imitieren 

USP

Werbebotschaft

Alleinstellungs -

& Kundennutzen
Zentrale Werbebotschaft

Finden Sie: 

nicht so schnell imitieren 
kann?

Warum sollte der Kunde aus-

gerechnet zu Ihnen kommen? Wettbewerbsvorteil

Basisvoraussetzung

Alleinstellungs -
merkmal

Was müssen sie unbedingt
bieten, dass sie mit Ihrem Produkt
beim Gast punkten können.



Briefing & Design und Werbelinie

1. Welche Internetauftritte gefallen Ihnen? 

2. Wer sind Mitbewerber und wie präsentieren sie sich?

3. Gibt es bereits ein Corporate Design . 
Also eine graphische Leitlinie, die berücksichtigt 
werden muss?

Web Design Index 8
von Günter Beer 

BUCHTIPP

LINKTIPP

http://www.templatemonster.com/

werden muss?

4. Gibt es Logo und Broschüren , die die Basis für den 
neuen Internetauftritt bilden?

http://www.fanningerwirt.com/



Corporate Design

Werbung mit 
Wiedererkennungs-
Effekt …



EXPERIMENT

Wenn Sie diese Marken sehen …
• Woran denken Sie?

• Welche Emotionen erweckt Sie?

• Welche Assoziationen haben Sie?



Wiedererkennungseffekt durch 
Sympathieträger „Rosi die Kuh“

www.unterreith.at Haus Unterreith in Forstau



Werbung wird durch Wiederholung gemerkt
Machen Sie es wie die Profis:

Treten Sie von der Broschüren, über Internet, eMail, im Web, 

Newsletter, bis hin zu Auto und Beschilderung im Haus in 

einheitlicher Linie auf.

Bauen Sie Ihre Marke auf. 

Kreieren Sie Ihr unverkennbares 

Profil. 

www.hotel-kaiser-in-tirol.com



Sympathieträger „der Kaiser“ plus einheitliches Design
vom Prospekt, über Broschüren,
Internetauftritt bis hin zur Firmenbeschriftung
www.hotel-kaiser-in-tirol.com



Wen sollte die Seite ansprechen? Wie alt ist Ihre Z ielgruppe? 

Ihre Zielgruppe
Wen sollte die Seite ansprechen? Wie alt ist Ihre Z ielgruppe? 

Was erwartet Ihre Zielgruppe? Information, Unterhal tung …?



Personas Konzept

das mit Hilfe von arche-

typischen Benutzerfiguren 

versucht auf besondere 

Bedürfnisse der Zielgruppe(n) 

einzugehen. 

ein Beispiel: Olympus Pen

Archetypische Beschreibung
der Zielgruppe

Stellvertretend für die 

Zielgruppe(n) werden fiktive 

Personen bestimmt. 

Es kann so während des 

Projekts ein virtueller Dialog

mit der/den Zielgruppe(n) 

entstehen und aufrecht erhalten 

werden.



Das Kochrezept ist entwickelt, 
jetzt kommen die Zutaten



• Emotionen in Form von Fotos und Bildmaterial

(Look-and-Feel)

• gute Inhalte und Texte, die schnell kommunizieren

Ihre Zutaten für einen erfolgreichen Internetauftri tt

• übersichtliche Navigation und Benutzerfreundlichkeit

• Goodies = Funktionalitäten 

(z.B.virtuelle Rundgänge, Videos …),

die unterhalten und Spaß machen

• Wartung , die die Aktualität garantiert



Die Anmutung Ihrer Seite
Das Look and Feel



Was kommuniziert diese Seite? 

EXPERIMENT



und diese …

EXPERIMENT



und diese …

EXPERIMENT



Was sollte Ihre Website kommunizieren?

Notieren Sie 3 Eigenschaftswörter:

Farbe?
Bilder?

Romantik
kuschelig

Schrift?Text?

Bilder?



??????????
??????????????????????????????

EXPERIMENT



Fotomaterial
Warum gutes Fotomaterial wichtig ist …



Das visuelle Gedächtnis
Wie nimmt das Gehirn Gefahr wahr?

AUS DER GEHIRNFORSCHUNG

Unbewusstes Sehen

Bewusstes Sehen



• Gute Fotos rechnen sich. Sollte das Budget knapp sein, hier einige Tipps:

• Haben Sie selbst fotographiert, helfen Bildbearbeitungsprogramme wie
picasa fotografische Schwachstellen auch ohne große Computerkenntnisse zu 
korrigieren.

• Versuchen Sie Fotos vom Fremdenverkehrsverband zu bekommen. 
Meist erhalten Sie hier zu geringem Entgeld Fotos aus der Umgebung.

Fotomaterial & Bildbearbeitung

• Tauschportale – Fotos fast zum Nulltarif 
www.photocase.de, www.aboutpixel.com/, www.pixelquelle.de, de.fotolia.com –
rechtliches Risiko -> wenn unberechtigter Urheber Material aufspielt. 
Wenn Sie auf Nummer Sicher gehen wollen verwenden sie Bilddaten-
banken kommerzieller Anbieter.

• Einzelfotos ab 2 Euro - Bilddatenbank
www.panthermedia.de

• Fotoabos 25 Bilder / Tag zu 199 Euro pro Monat - Bilddatenbank 
www.Shutterstock.com



• Google Picasa –> Einsteiger; kostenlos; mit Webalbum 

• Photo Shop Elements –> Fortgeschrittene; ca. 100 Euro 

• Gimp kostenlos oder Photoshop –> Profis 850 Euro bzw. 
1300 Euro

Bildbearbeitungsprogramm

1300 Euro

Bildbearbeitungsprogramm
Google Picasa. Freeware.
Super einfach. Geniale
Ergebnisse. 
http://picasa.google.com/



Usability, Navigation
= Benutzerfreundlichkeit



Der nächste User ist nur einen Mausklick entfernt …

Internet ist ein schnelles Medium

Was zeigen Zugriffsstatistiken von Websites?
Ein Beispiel: 40% der User klicken bereits auf der Startseite weg.
Bei jedem Seitenwechsel verlieren Sie 50% der User. Auf Top Seiten 
verweilen User 3-4 Minuten.



Wie gut ist Ihre Webseite? …

Checken Sie die Benutzerfreundlichkeit in 5 Sekunden Was haben 
Sie sich gemerkt?

5-Sekunden-Usability-Test

EXPERIMENT

Genaue Erklärung
Moode -> Dr. Web 

5 Sekunden draufschaun – wegschaun. Was haben Sie sich gemerkt?



Auf der Startseite muss klar und schnell erkennbar sein –

die 7 W‘s Wer, Was, Wann, Wo, Warum, Wie, Wem …

Der Kunde will buchen …. Kontaktdaten eMail, 

Telefon sollten mit einem Blick zu finden sein. 

���������Faustregeln

Der User kann maximal 7 plus/minus 2 Informationen im Kurzzeit-

gedächtnis halten. KISS = Keep it small and simple

-> Menüpunkte mit rund 7 Punkten / Unterpunkten. Informationen

in optische Einheiten unterteilen

Sites wie Amazon, eBay und Google haben für User eine hohe  
Bedeutung . -> orientieren Sie sich bei der Gestaltung an den „Großen“ 



���������

Wahrnehmungsgefälle 
++++
Top Infos
hierher

Hinweis:

Blickrichtungsstudien zeigen folgende Tendenz 

Faustregeln

----
Werbung,
Zusatzinfos
hier 
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Wie User Lesen

„Muddling Through“ 

• Wir scannen und raten 
• … „wursteln“ uns durch
• 75% der User Scrollen nicht nach unten

Web ist kein Lesemedium!



Wie User das Lesen empfinden

Lesen am Bildschirm ist anstrengend
� Leser ermüdet schneller als am Papier
� zwischen Buchstaben ist helles Licht 
� schlechteres Bildraster 72 Punkte vgl. Print mit 360 Punkten

Wir Lesen am Bildschirm mit einem
Viertel der normalen Geschwindigkeit

Web ist kein Lesemedium!
FAZIT

Inhalte der Webseite sollten gut ausdruckbar sein.
Prospekte zum Download anbieten.



„Mit der Bitte um Durchsicht des Berichtes betreffend 

Verben, Verben, Verben

Tipps zum Texten

EXPERIMENT

der Wiederaufnahme des Verfahrens.“

„Bitte lesen Sie den Bericht über die Wiederaufnahme 

des Verfahren.“



das geteilte Verb
• Die Chiemgauer Bürgerinitiative hat gegen die beabsichtigte 

Erschließung der großräumig angelegten Hochleistungsstrasse 

nördlich des Ortszentrums protestiert.

Tipps zum Texten

• Die Chiemgauer Bürgerinitiative hat dagegen protestiert, dass die 

großräumig angelegte Hochleistungsstrasse nördlich des 

Ortszentrum erschlossen werden soll.

Tempo im Text



Schachtelsätze
Verständlich schreiben

Je komplexer die Sätze sind, desto weniger 

werden sie bis zum Ende  gelesen 

� daher: kurze und leicht verständliche Sätze � daher: kurze und leicht verständliche Sätze 

FAUSTREGEL

• maximal ein Komma pro Satz.

Schachtelsätze in 2 Sätze zerlegen . 

• 9-15 Wörter je Satz 

• ab 30 Wörter wird es unverständlich 



Aufbau der Seiteninhalte

Bauen Sie große Inhalte, in Form eines Eisbergs auf .

Das Wichtigste kommt zuerst. Dann wird mit Anreißertexten,
der User langsam in die Tiefe Ihrer Website gezogen.

Verführen Sie den User zum Lesen

-> Print Broschüren haben eine lineare Struktur 
Spannung wird langsam gesteigert…. 

-> anders im Web -> Invertierte Informationsstruktur. 
Das spannendste kommt zuerst!

Text wird wie bei einem Eisberg,
Nach oben hin verdichtet …



aber …
Web ist kein Lesemedium!

Suchmaschinen sind heiß auf Text :)Suchmaschinen sind heiß auf Text :)



Finden Sie ein ausgewogenen Mittelweg zwischen 

Bildern für den Usern und Text für die Suchmaschine .

Splash Screen = rein graphische Einstiegsseite ohne Text; diese bringen Nachteile beim Such-
maschinenmanagement



Warten oder Warten lassen?

Content Management Systeme

Inhalte selbst verändern und aktualisieren

Content Management Systeme sind Anwendungsprogramme , 
die die gemeinschaftliche Erstellung und Bearbeitung des Inhalts 
von Text- und Multimedia-Dokumenten ermöglichen und 
organisieren.



CMSDo it yourself - Selbermachen

Homepage-Baukasten von Data Becker

http://www.testberichte.de/p/data-becker-tests/web-to-date-6-0-testbericht.html

http://www.waldgasthof.com/index.php



Bestehende Website aktualisieren
CMS

Contribute von Adobe

- Mini-Webeditor zum Mini-Preis von 200 Euro
- Leicht zu Bedienen: Einfach auf die Seite surfen
->  ändern -> speichern -> fertig
- kann nachträglich in Ihre Seite eingebaut werden,

speziell dann, wenn sie mit Dreamweaver erstellt wurde



���������	�Wordpress

• Wordpress beim Provider 

vorinstalliert (4 Euro pro Monat)

• Wordpress Designs 

Blogsoftware und Mini-CMS

ab 40 Euro bei
http://www.templatemonster.com

Es gibt Provider, die Wordpress bereits für
Sie installieren. Siehe Google

Designs für Wordpress



Guerilla Marketing
Was ist Guerilla Marketing http://www.guerilla-marketing.com/

Homepage erstellt mit Wordpress

Authentische Werbung, mit kleinem Budget und großer Wirkung!



CMSDemo: http://www.smaps-asia.com/joomla/

+ einfach zu Bedienen und Einrichten

Open Source

���������	�

+ einfach zu Bedienen und Einrichten

+ Sprachanpassungen mit Komponente Joomfish möglich

+ kostengünstig einzurichten

Designs für Joomla
Es gibt Provider, die Joomla bereits für
Sie installieren. Siehe Google



CMSTypo3
Demo: http://www.atcardio.at/

Gleiche Features wie Joomla, zusätzlich:

Open Source

Gleiche Features wie Joomla, zusätzlich:

+ Bessere Verwaltung von Benutzerrechten

+ Einrichten von Arbeitsworkflows (Chefredaktuer, Redakteur …)

+ Bessere Sprachanpassungsmöglichkeiten

+ Multidomainfähig (Verwaltung mehrerer Domainen)

+ bessere Bildmanipulation (vergrößern, verkleinern …)

+ für große Projekte gut geeignet

- Wesentlich komplexer in Bedienung und Handhabung

- Höhere Einrichtungskosten

Vergleich der Einsatzgebiete Joomla : Typo3
http://www.24ix.de/fileadmin/documents/Typo3/Typo3-vs-Joomla.pdf



Hier ein Beispiel für eine individuelle
Programmierung.  

Das Administratinsinterface wurde
Genau auf den Kunden zugeschnitten.

Maßgeschneiderte Entwicklung
CMSwww.hotel-kaiser-in-tirol.com

roeck@interline.at | www.interline.at



Tools für Ihre Homepage
Wie kann ich dem Gast auf meiner Homepage noch 
mehr Service bieten? 

Antwort:

Verlinken Sie auf interessante Angebote oder betten Verlinken Sie auf interessante Angebote oder betten 
Sie diese in Ihren
Inter-nett -auftritt ein.

Bsp.: Ihr Gast kann/ will nicht mehr Autofahren? Mit dem Link 

www.rit.oberbayern.de
bieten Sie ihm die Möglichkeit, ein sensationell günstiges Bahnticket (Hamburg -
GaPa im ICE 99,90€ hin UND zurück!) 
gleich auf Ihrer Seite zu buchen. 



Tools für die Homepage - Goodies
• www.Youtube.com oder www.vimeo.com Videoportal; mit 

Einbindemöglichkeit auf eigener Homepage

• maps.google.at/ Anfahrtspläne für die Homepage

• Statistikfunktion für die Homepage 
www.google.com/intl/de_ALL/analytics/www.google.com/intl/de_ALL/analytics/

• Prospekte Online Stellen mit toller Blätterfunktion www.issuu.com
oder www.scribd.com; einbinden auf eigener Homepage

• www.Triptracker.net Ausflüge online stellen

• www.panoramio.com Fotos die hier eingestellt werden, erscheinen 
manchmal bei Google Earth 



Tools für die Homepage - Goodies
• www.wandermap.net runmap.net bikemap.net inlinemap.net 

mopedmap.net; Touren finden und anlegen; tolle Karten (AT)

• Diashow erstellen und für eigene Homepage verwenden: 
www.flickr.com, www.picasa.com, jalbum.net!!

• Mpay24 Tourismus Paymentlösung für Touristiker -> • Mpay24 Tourismus Paymentlösung für Touristiker -> 
www.mpay24.com/app/bin/mif/1_2_2_1 (AT)

• Einrichtungsplan floorplanner.com/

• Shopsystem www.smartstore.com/; auch für Gutschein 
System geeignet.

• Dynamik Packaging Flexpackage www.tourismatik.com/de-
flexpackage-online_booking_engine.htm



Lust auf  mehr Infos?



Jetzt sind Sie an der
Reihe, Ihre Fragen zu
stellen …

Mag. Angelika M. Röck
Interline Webdesign Solutions

Agentur für Internet und Werbung
FH Dozentin roeck@interline.at
Reiterweg 656 | 5084 Großgmain bei Salzburg

Tel.:+43 (0)6247 20405 | Fax: +43 (0)6247 20405 - 2 | +43 (0)650 81 00 77 11
roeck@interline.at | www.interline.at


